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Die Gedanken sind frei, Wer-
ke von Renata Al-Ghoul, wäh-
rend der Libori-Oase, Forum
St.-Liborius, Grube 1
Präsentation vielseitiger ART,
Werke von Manfred Claes-
Schaefers, 7.30 bis 21.00, Pa-
derborner Präventionszent-
rum, Gertrud-Gröniger-Straße
12, Tel. 8 71 89 80.
Wandlung – Im Fluss des Le-
bens, Bilder von Sylvia Van-
dermeer, 9.00 bis 18.00, Libo-
rianum, An den Kapuzinern 5
Caritas-Nächstenliebe von den
frühen Christen bis in die Ge-
genwart, hochkarätige Expo-
nate, 10.00 bis 18.00, Erzbi-
schöfliches Diözesanmuseum,
Markt 17, Tel. 1 25 14 00.
Die 7 Todsünden, 10.00 bis
18.00, Kloster Dalheim LWL-
Landesmuseum für Klosterkul-
tur, Am Kloster 9, Dalheim, Tel.
(05292) 9 31 91 14.
Guido Reni bis Andy Warhol,
Werkschau, 10.00 bis 18.00,
Städtische Galerie in der Reit-
halle, Marstallstraße 12, Schloß
Neuhaus, Tel. 88 10 76.
Forum Junger Künstler: Grat-
wanderungen, Malerei und
mehr, 15.00 bis 17.00, Bürger-
haus , Gewölbesaal, Schloss-
park, Schloß Neuhaus.

KinderKinoSommer 2015,
wöchentlich 1 Film + 1 Akti-
onstag, 13.00, 15.00, Cineplex,
Westernstr. 34, Tel. 29 06 00.

Am grünen Rand der Welt (ab
6 J.), Cineplex, 17.30. Ant-Man
3D (ab 12 J.), Cineplex, 12.45 /
15.30 / 17.45 / 20.30. UCI Ki-
nowelt, 14.45 / 17.30 / 20.15.
Becks letzter Sommer (ab 12
J.), Cineplex, 17.30 / 21.00. Ca-
mino de Santiago (ab 0 J.), Ci-
neplex, 17.30 / 20.15. Duff –
Hast Du keine, bist Du eine!
(ab 12 J.), Cineplex, 12.45 /
15.15. Für immer Adaline (ab
6 J.), Cineplex, 15.00 / 17.30. In-
sidious: Chapter 3 (ab 16 J.),
UCI Kinowelt, 20.00. Jurassic
World (ab 12 J.), Cineplex,
20.00. Jurassic World 3D (ab
12 J.), UCI Kinowelt, 14.30 /
17.15.
Kartoffelsalat (ab 12 J.), Ci-
neplex, 13.00 / 15.00 / 17.00 /
19.00. UCI Kinowelt, 14.30 /
17.00 / 19.00. Magic Mike XXL
(ab 12 J.), Cineplex, 15.00 / 17.15
/ 20.00. UCI Kinowelt, 15.00 /
17.00 / 20.00. Minions (ab 0 J.),
Cineplex, 13.00 / 15.15. UCI Ki-
nowelt, 14.45 / 17.00. Minions
3D (ab 0 J.), Cineplex, 12.45 /
14.45 / 18.15 / 20.15. UCI Ki-
nowelt, 14.45 / 17.15 / 19.45.
Ostwind 2 (ab 0 J.), Cineplex,
13.00 / 15.15. Rico, Oskar und
das Herzgebreche (ab 0 J.), Ci-
neplex, 13.15. Ted 2 (ab 12 J.),
UCI Kinowelt, 14.30 / 17.15. Ci-
neplex, 20.15. Terminator: Ge-
nisys (ab 12 J.), UCI Kinowelt,
20.00. Unknown User (ab 12 J.),
UCI Kinowelt, 18.00 / 20.30.
eSports – All Work All Play,
UCI Kinowelt, 20.00. eSports –
All Work All Play (OV), Ci-
neplex, 20.00.
Telefon: Cineplex 29 06 00, UCI
Kinowelt 1 87 90

NW-FILM-FESTIVAL „Camino de Santiago“

¥ Paderborn. Der Jakobsweg
steht für spirituelle Erfahrung,
Selbstfindung und Abenteuer.
Rund 200.000 Menschen be-
schreiten jährlich die seit dem
Mittelalter existierende Strecke
in Spanien, die von den Pyre-
näen im Norden bis zum hei-
ligen Jakobsgrab im galizischen
Santiago de Compostela ver-
läuft. Die Regisseure Jonas Frei
und Manuel Schweizer pilgern
die Route mit ihrem Filmteam
auf dem Fahrrad mit und hal-
ten neben der vielfältigen Land-
schaft auch die Lebensge-
schichten, Hoffnungen und
Motivationen ihrer Protago-
nisten fest.

Neben lehrreichen Informa-
tionen über die Geschichte und

Entwicklung des Jakobsweges
vermitteln sie auch die seit Jahr-
hunderten ungebrochene Fas-
zination dieser Pilgerstrecke.
Hier treffen unterschiedlichste
Schicksale zusammen und
Menschen, die verzweifelt sind,
voller Hoffnung, Abenteuerlust
oder am Wendepunkt ihres Le-
bens stehen. Darunter zum Bei-
spiel MS-Patient Hektor sowie
Heiko, der sich von einem Burn
Out kurieren will.

„Camino de Santiago“ läuft
beim NW-Film-Festival im Ci-
neplex heute um 17.30 und
20.15 Uhr. Der Eintritt mit der
NW-Movie-Card kostet 4,90
Euro, Kinder bis 12 Jahre zah-
len 3,50 Euro (Zuschlag für 3-
D-Filme 3 Euro).

Pilgerer in der Dokumentation „Camino de San-
tiago“. FOTO: FARBFILM VERLEIH

PADERBORNS FÜNFTE JAHRESZEIT

Nachtkabarettreihe startet mit deutsch-türkischem Duo Ozan und Tunc
VON DIETMAR GRÖBING

¥ Paderborn. Korrespondie-
rend zum breitflächigen
Klangangebot, hält das Libo-
rifest auch für den Kabarett-
freund etliche Highlights be-
reit. Und zwar mitten in der
Innenstadt, aber dennoch in
angemessenem Abstand zum
Jubel und Trubel der fünften
Jahreszeit. Demgemäß ver-
wandelt sich der in der Libo-
ristraße anberaumte Bonifa-
tiushof erstmals in ein Klein-
kunstzentrum.

Ebenso wie der 20 Jahre lang
genutzte Raum für Kunst, steht
auch die neue Räumlichkeit un-
ter der Verwaltung des Schar-
meder Humoristen Stani, der
mehrere Berufskollegen zu Un-
terhaltungszwecken verpflich-
tet hat. Die ersten Beiden stan-
den am Sonntag auf der Büh-
ne. Wie es sich für eine Nacht-
kabarettveranstaltung gehört,
nach Sonnenuntergang.

Als der Regen heftiger und die
Schatten länger wurden, traten
Ozan und Tunc aus letzteren
hervor. Ihrer Herkunft gemäß
betrieben die Deutsch-Türken
Integrationskabarett, wobei das
Gespann gesellschaftliche Vor-
urteile an der Wirklichkeit ab-
glich. Türken sind laut, lin-
kisch und demokratiekritisch?
Ja, aber auch verdammt ko-
misch.

Bester Beweis: Ozan Akhan
und Tunc Denizer, die „Ab- und
Zuwanderer“ der osmanischen
Körperkomik. Egal, welche
Nummer das Duo auf die Bret-
ter brachte, man tat es mit phy-
sischem Einsatz. Arme, Beine
und Gesichtsmuskeln wurden in
Aktionversetzt,dennGestikund
Mimik spielen bei Ozan und
Tunc eine wichtige Rolle.

Natürlich auch beim Um-
werben des weiblichen Ge-
schlechts. Merke: Einfach breit-
beinig durch die Gegend lau-
fen, dann kommen die Frauen

von allein. Auch bei Lothar be-
wegen sich die Mädels – jedoch
von ihm weg. Deshalb ist der
42-Jährige Dauersingle und
Mamas Liebling. Selbst bei der
Kontaktbörse „Nietepart-
ner.de“ gibt es kein passendes
Pendant für Lothar, denn so-
bald der Brillenträger Kontakt

aufnimmt, „ändern die Frauen
ihren Status auf lesbisch.“

Da hilft nur eins: Ein Selbst-
behauptungskurs beim „Eska-
lationstrainer.“ Der weiß um die
Wichtigkeit der Körpersprache.
Und um den Stellenwert zwi-
schenmenschlichen Kontakts.
Bühne frei für „Rollenspiele am

Mann.“ Die Nachtkabarettrei-
he wird am heutigen Dienstag,
28. Juli, von Andreas Hofmeir
fortgesetzt. Das aus Bayern
stammende Mitglied der Grup-
pe „Labrassbanda“ stellt ab
21.30 Uhr sein musikalisch un-
terfüttertes Wortprogramm
„Kein Aufwand“ vor.

Eskalationstrainer Ozan Akhan (r.) würgt sein Gegenüber Tunc Denizer. FOTO: DIG

¥ Paderborn. Ein Marathon
erfordert Durchhaltevermögen,
körperliche und mentale Fit-
ness. Das Ziel: Nie aufgeben.
Und doch macht es schon rich-
tig Spaß. Bereits 2011 traten
rund 200 Fans zur ultimativen
Potternacht an – und nun wie-
derholt das Cineplex Pader-
born am von Fraitag, 31. Juli,
14 Uhr, bis Samstag, 12.30 Uhr,
die „24 Stunden von Hog-
warts“. Der Grund: Erfolgsau-
torin J.K.Rowling wird am Frei-
tag 50 Jahre alt und ihr „virtu-
elles Baby Harry“ feiert offiziell
seinen 35. Geburtstag.

Man mag es kaum glauben,
aber Harry Potter ist schon 18
Jahre unter uns Normalsterb-
lichen, auch Muggel genannt.
Als 1997 „Harry Potter und der
Stein der Weisen“ erschien
konnte niemand auch nur an-
satzweise ahnen, welchen Er-
folg Joanne K. Rowling mit ih-
rer auf sieben Teile angelegten
Fantasy-Reihe haben würde: Die
Romane wurden weltweit mehr
als 400 Millionen Mal verkauft,
die bislang sieben (plus 1) Fil-
me erzielten gigantische Um-
satzzahlen. Heute ist die eins-
tige Sozialhilfeempfängerin
Rowling mit einem vom For-
bes Magazine geschätzten Ver-
mögen von rund einer Milli-
arde US-Dollar die reichste Frau
Großbritanniens – noch vor der
Queen.

Doch die Potter-Manie ist
ungebrochen. Natürlich sind 24
Stunden Dauergucken durch-
aus ermüdend und so sollte die
Kleidung bequem sein, wenn
man sich alle acht Harry-Pot-
ter-Filme anschauen will. De-
cken und Kissen dürfen ebenso
eingepackt werden. „Wir wer-
den auf Ebene 3,5 Möglichkei-
ten herrichten, damit der ein
oder andere müde Potter-Krie-
ger sein Haupt hinlegen kann“,
so Carmen Behrens, Betriebs-
leiterin des Cineplex. Doch, so
die Kino-Chefin, beim vergan-
genen Marathon 2011 wollte
keiner die Schlafmöglichkeiten
nutzen. Die echten Potter-Fans
halten durch.

Im Eintrittspreis von 45 Eu-
ro sind Frühstücksbrötchen,
Begrüßungssnacksowie eine
Kaffe,- und Tee-Flatrate ent-
halten.Außerdem zaubern die
Kinomitarbeiter in den Pausen
Gurken-Thunfisch-Sand-
wiches, Hot Dogs zu günstigen
Preisen. Vitamine können an
der Vital-Bar eingenommen
werden – Wasser und Apfel-
schorle gibt es ebenfalls zum
Sonderpreis.

Weitere Infos unter www.ci-
nepelx.de/paderborn

Aus dem Zauber-
lehrling wurde ein gestandener
Mann. Harry Potter feiert am 31.
Juli seinen 35. Geburtstag.

Ina Siedlaczek und Andreas Nachtsheim musizierten in der März Manufaktur

¥ Paderborn (dig). Es gibt sie
noch: die Kleinode, die sich dem
Geräuschpegel des Liborifestes
bewusst entgegen stemmen.
Dabei geht es um Abstand, Ru-
he und Einkehr. Und um das
Zuhören.

Das war am Sonntagabend
ein leichtes, denn das Zuhören
fällt bei Ina Siedlaczek grund-
sätzlich nicht schwer. Die Pa-
derborner Sopranistin und der
Lautenspieler Andreas Nachts-
heim baten die Öffentlichkeit in
die März Manufaktur, wo man
ein kleines, aber feines Konzert
gab.

Das am Rothoborn gelegene
Geschäft für handgemachte
Produkte erlebte ursprungsge-
mäß handgemachte Musik, die
weder verstärkt noch in ande-

ren Weise verändert war.
Geschuldet war jener Sach-

verhalt dem Hintergrund des
Unplugged-Termins, lebte die
Musik des Renaissance- und
Barockzeitalters doch von re-
lativ puristischen Mitteln.

Zwar gab man sich bisweilen
von ausschweifendem Lebens-
genuss, war aber, was die In-
tonierungstechnik betraf, deut-
lich eingeschränkt. Jene Be-
schränkung griffen Ina Siedlac-
zek und Andreas Nachtsheim
auf und machten sie zu ihrer
Stärke.

Im Verzicht auf Pop und
Pomp redete man der Reduk-
tion das (englischsprachige)
Wort.

Und gestaltete große Kunst
im kleinen Rahmen.

Während Ina Siedlaczek singt,
steuert Andreas Nachtsheim die passenden Lautenklänge bei. FOTO:DIG
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Libori 2015 „Der Bierbrunnen”
am historischen Rathaus, Paderborn

„Der Bierbrunnen” wird präsentiert von:

SERVICE
• Tägliche Verlosung
• Moderation Radio Hochstift
• Donnerstag, 30. Juli 2015, ab 21 Uhr große Bierbrunnenparty

mit Nightfire – Partyknaller, Stimmungslieder – einfach eine
riesen Gaudi und „Party pur“.

• Freitag, 31. Juli 2015, ab 21 Uhr, Rathausplatz Kulturbrunnen:
Roman Lob – von gefühlvollen Balladen bis hin zu 
Up-Tempo-Nummern

Täglich:
500 Liter Freibier und 
100 Liter alkoholfreie Getränke

Die Bierbrunnen-Zeiten

Mo. bis Fr.: 19.00 bis 20.30 Uhr

1. Sa./So.: 16.30 bis 18.00 Uhr

2. Sa./So.: 18.00 bis 19.30 Uhr

Lokale Kultur DIENSTAG
28. JULI 2015PA5


